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Das „LanD Der revoLution“  
unD Die BerLiner Mauer
Französische Blicke auf einen transnationalen erinnerungsort

Centre Zentrum Marc Bloch



august 1961: Die Mauer wird gebaut – Frankreich weilt in den Ferien, den französischen staatspräsident Charles 
de gaulle beschäftigt in seinem Landhaus vor allem die situation in algerien. november 1989: Frankreich feiert den 
200. jahrestag der revolution – die Berliner Mauer fällt. Freundschaftszüge verlassen den Pariser Ostbahnhof in 
richtung Berlin; an die stelle der Freude über die friedliche revolution in der DDr tritt jedoch bald eine wachsende 
skepsis gegenüber einem Wiedererstarken Deutschlands. 2009 schließlich setzt Frankreich mit einer Feier zum 
20. jahrestag des Mauerfalls auf der Place de La Concorde ein Zeichen für die deutsch-französische solidarität.

Drei Momente einer wechselvollen Beziehungsgeschichte, die in dieser Veranstaltung im Mittelpunkt steht: 
Welche rolle spielte die Berliner Mauer im deutsch-französischen Verhältnis? Wie eigneten sich Zeitgenossen –  
insbesondere französische Künstlerinnen – dieses Bauwerk an? Welchen Platz nimmt sie heute in der 
erinnerung ein?

Begrüßung: Prof. Dr. axel Klausmeier | stiftung Berliner Mauer

Diskussion mit:   thierry noir | Berlin
 Prof. Dr. Corine Defrance | Centre national de la recherche scientifique, Paris 
 Prof. Dr. ulrich Pfeil | université de Lorraine, Metz
 ronny Heidenreich | Berlin

Moderation:  Dr. emmanuel Droit | Centre Marc Bloch, Berlin
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